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SO K
Verfestigungsstrahlen  
unter Vorspannung

Druckspannung 0 Zugspannung

Materialfließgrenze

= Vorspannung
= Resultierende aus Vorspannung und induzierter 
   Druckeigenspannung durch Verfestigungsstrahlen

= Eigenspannung nach Entlastung der Vorspannung

Unabhängig vom Spannungszustand eines Bauteiles stellt sich nach dem Ver-
festigungsstrahlen eine Druckeigenspannung in Abhängigkeit von Werkstoff 
und Plastifizierung ein. 
Werden Bauteile betriebs- und konstruktionsbedingt nur schwellend, d. h. nur in ei-
ner Richtung auf Zug beansprucht (z. B. Kipphebel, Federn, Zuganker, Dehnschrau-
ben), können diese unter Vorspannung gestrahlt werden. Dabei werden die Bauteile 
in geeigneten Vorrichtungen mit Betriebsspannungen elastisch bis ca. 50 % der 
Fließgrenzspannung belastet und die Zugspannungsseite in diesem Zustand Ver-
festigungsgestrahlt.
Nach der Strahlbehandlung werden die 
Bauteile von der Vorspannung entlas-
tet. Dabei addieren sich die Druckvor-
spannungen aus dem Verfestigungs-
strahlen mit den Umkehrspannungen 
aus der elastischen Vorspannung und 
führen zu extrem hohen Druckeigen-
spannungen bis hin zur Fließ- bzw. 
Streckgrenze. Die Betriebsfestigkeit 
dieser Bauteile reagiert entsprechend.

Ventilkipphebel in einer
Kniehebelvorspannvorrichtung 

Verfestigungsstrahlen vor dem Fließverfestigen induziert Druckeigenspannun-
gen an der Oberfläche und verhindert dadurch die Überschreitung der Fließgrenz-
spannung in der Zugspannungskomponente an der Oberfläche. 

62

SO K
Verfestigungsstrahlen und  
Fließverfestigen

Gruppe

NE 9262 
60 Si Cr 7 

warm vorgesetzt 

Material

Oberfläche vor dem 
Verfestigungsstrahlen 

plastische
Verformung1) R  R = 

NE 9262 
60 Si Cr 7 

NAX 9165 

geschliffen, Ra max. 1µm glatt gewalzt 

0,021 0,014 0,021 
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1) R = Radiant = 
Verdrehwinkel x Drehstabradius 

wirksame Drehstabfederlänge 

= ungestrahlt 
= nach dem Vorsetzen verfestigungsgestrahlt  
= vor  dem Vorsetzen verfestigungsgestrahlt
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SO K
Verfestigungsstrahlen 
unter Vorspannung 

= unter Vorspannung verfestigungsgestrahlt (Vorspannung ~ 50% Rm) 

= ungestrahlt 
= ohne Vorspannung verfestigungsgestrahlt 

Blattfeder, randschichtentkohlt 
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